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Geſetz-Sammlung 
für die 
Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 11... 


Juhalt: Geſetz, betreffend die Abänderung von Amtsgerichtsbezirken, S. 113. — Bekanntmachung der 
nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen 
Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 115. 


(Nr. 9118.) Geſetz, betreffend die Abänderung von Amtsgerichtsbezirken. Vom 7. April 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ı. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie; 
was folgt: 


8 1. 
Unter Abänderung der Verordnung vom 5. Juli 1879 (Geſetz-Samml. 
S. 393) und der Verordnung vom 22. September 1882 (Geſetz-Samml. S. 348) 
werden zugelegt: 

1) der Amtsbezirk Sehmen im Kreiſe Friedland, Provinz Ostpreußen, dem 
Amtsgerichte zu Domnau, 

2) der bisher zum Amtsgerichte zu Mohrungen gehörige Theil des Amts— 
bezirks Reichertswalde im Kreiſe Mohrungen dem Amtsgerichte zu 
Liebſtadt, 

3) der Gutsbezirk Aszolienen aus dem Amtsbezirke Raudszen im Kreiſe 
Ragnit dem Amtsgerichte zu Ragnit, 

4) der Gemeindebezirk Aniela aus dem Polizeidiſtrikt Nakel im Kreiſe 
Wirſitz dem Amtsgerichte zu Nakel, 

5) der Guts- und Forſtbezirk Schwenten aus dem Polizeidiſtrikt Unruhſtadt 
im Kreiſe Bomſt dem Amtsgerichte zu Wollſtein, a 

6) der Gemeindebezirk und der Gutsbezirk Tſchoepeln nebſt Kolonie Tſchoepeln, 
der Gemeindebezirk Wendiſch-Quolsdorf, ſowie der Gemeindebezirk und 
der Gutsbezirk Hermsdorf aus dem Amtsbezirke Priebus im Kreiſe 
Sagan dem Amtsgerichte zu Muskau, 
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7) der Gemeindebezirk Preſſel aus dem Amtsbezirke Oberförſterei Falkenberg 
im Kreiſe Torgau dem Amtsgerichte zu Düben, 

8) der Gutsbezirk Ellerode im Kreiſe Münden dem Amtsgerichte zu Münden, 

9) die Gemeindebezirke Berka, Duhm, Gillersheim, Suterode und Wachen- 
hauſen im Kreiſe Northeim dem Amtsgerichte zu Northeim, 

10) die Gemeindebezirke Ahmſen, Groß- und Klein-Berſſen, Herſſum, 
Holte, Laehden, Lastrup und Vinnen im Kreiſe Hümmling dem 
Amtsgerichte zu Soegel, 

11) der Gemeindebezirk Elm im Kreiſe Bremervörde dem Amtsgerichte zu 
Bremervörde, 

12) der Gemeindebezirk Fiſchbeck im Landkreiſe Harburg dem Amtsgerichte 
zu Harburg, 

13) der Gemeindebezirk Freidorf im Kreiſe Syke dem Amtsgerichte zu Baſſum, 

14) die Gemeindebezirke Aſchwarden und Hinnebeck im Kreiſe Blumenthal 
dem Amtsgerichte zu Blumenthal, 

15) der Gemeindebezirk Fintel im Kreiſe Rotenburg dem Amtsgerichte zu 
Rotenburg, Provinz Hannover, 


16) die Gemeindebezirke Harrienſtedt und Jenhorſt im Kreiſe Stolzenau dem 
Amtsgerichte zu Uchte. 


$. 2. 
Das gegenwärtige Geſetz tritt mit dem 1. Oktober 1886 in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrudtem 
Königlichen Inſiegel. R 


Gegeben Berlin, den 7. April 1886. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. Bronſart v. Schellendorff. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 19. Oktober 1885, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der von dem Kreiſe Cammin auf Grund des Allerhöchſten 
Privilegiums vom 13. November 1854 und des Allerhöchſten Erlaſſes vom 
28. Auguſt 1861 aufgenommenen Anleihen von 4½ auf 4 Prozent durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin, Jahrgang 1886 Nr. 12 
S. 61, ausgegeben den 19. März 1886; 


2) die Allerhöchſte Konzeſſionsurkunde vom 16. Dezember 1885, betreffend 
den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Zſchipkau nach Finſterwalde 
durch die Zſchipkau⸗Finſterwalder Eiſenbahngeſellſchaft, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O., Jahrgang 1886 Nr. 12 S. 67, 
ausgegeben den 24. März 1886; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Januar 1886, betreffend die Genehmigung 
von Aenderungen des revidirten Statuts des Danziger Hypothekenvereins 
vom 28. April 1882, ſowie die Beſtätigung des dieſem Vereine zur Aus⸗ 

abe von Pfandbriefen unterm 21. Dezember 1868 ertheilten Allerhöchſten 

Prvlegiums für die nach Maßgabe des geänderten Statuts auszugebenden 
Pfandbriefe, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig 
Nr. 9 S. 43, ausgegeben den 27. Februar 1886; 


4) das unterm 15. Januar 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
und eee e e zu Gehweiler im Kreiſe Merzig durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 8 S. 65, ausgegeben den 


26. Februar 1886, 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 27. Januar 1886, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Senat der freien und Hanſeſtadt Hamburg 
für die zur Verlegung der Harburg-Hamburger Chauſſee auf der Inſel 
Wilhelmsburg und zu der hierdurch bedingten Erhöhung und zeitweiligen 
Verlegung der Venlo-Hamburger Eiſenbahn innerhalb des Preußiſchen 
Staatsgebiets erforderlichen Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Lüneburg Nr. 9 S. 101, ausgegeben den 5. März 1886; 


6) das Allerhöchſte Privilegium vom 15. Februar 1886 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Cottbus im Betrage 
von 260 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Frankfurt a. O. Nr. 12 S. 65, ausgegeben den 24. März 1886; 


7) das Allerhöchſte Privilegium vom 15. Februar 1886 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Wreſchen im 


— 
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Betrage von 450 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Poſen Nr. 13 S. 111, ausgegeben den 30. März 1886; 


8) das Allerhöchſte Privilegium vom 24. Februar 1886 wegen eventueller 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Zülz 
bis zum Betrage von 75 000 Mark Reichswährung durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 15 S. 103, ausgegeben den 
9. April 1886, 


9) das unterm 24. Februar 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
und Bewäſſerungsgenoſſenſchaft zu Berg im Kreiſe Ahrweiler durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 12 S. 67, ausgegeben 
den 18. März 1886. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


